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Agentur fur Arbeitsvermittiung





Standardfragen im Bewerbungsgespräch.

So haben Sie die richtige Antwort parat

 „Warum sollten wir gerade Sie einstellen?“ Bewerber, die auf diese Frage antworten, dass Sie genau der Richtige für diese Stelle sind, können eigentlich gleich wieder gehen. Denn nichts langweilt einen Personaler so sehr, wie auswendig gelernte Standardantworten. 
Die ideale Antwort lässt sich zwar nicht zu Hause üben und vorformulieren, um dann so spontan wie möglich zu wirken. Trotzdem sollten Sie sich sehr gründlich auf ein Vorstellungsgespräch vorbereiten. Denn häufig nutzen Personaler bestimmte Standardfragen nur, um hinter den wahren Charakter des Bewerbers zu kommen. 

Hinter vermeintlich harmlosen Fragen versteckt sich häufig eine ausgeklügelte Persönlichkeitsstudie. 
Ein Bewerbungs-Coach und Lehrgangskoordinatorin sagt: „Wenn der Personaler beispielsweise wissen möchte, warum gerade Sie für diesen Job qualifiziert sind, will er zum einen überprüfen, wie gut Sie sich vorbereitet haben. Zum anderen kann er damit auch eventuellen Lügen in Ihrem Lebenslauf auf die Schliche kommen.“

Dennoch: Vorstellungsgespräche müssen nicht zwangsläufig zu schlaflosen Nächten und Panikattacken führen. Wer einen souveränen Auftritt hinlegt, kann schnell punkten und ist seinem Traumjob wieder ein ganzes Stück näher gerückt. 

Typische Standardfragen und wie Sie Ihnen entgegnen können: 
Warum sollten wir gerade Sie einstellen?

Machen Sie deutlich, dass Sie genau wissen, worauf es bei der Stelle ankommt. Verdeutlichen Sie hier auch Ihr Interesse an diesem Unternehmen. Erklären Sie ebenfalls Ihre Qualifikation für diesen Job und weisen Sie auf Ihre Erfahrungen und Weiterbildungen hin. Eine mögliche Antwort wäre: „Mich reizt die Aufgabe, sie entspricht meinen Berufszielen.“
Was reizt Sie an unserer Firma?

Erklären Sie an dieser Stelle, warum Sie gerade in diesem Unternehmen Ihre beruflichen Ziele besonders gut verfolgen können. Jeder Arbeitgeber wünscht sich, dass seine Stelle Ihre erste Wahl ist.

Warum haben Sie noch keine Stelle gefunden?
Lassen Sie sich durch diese Frage nicht provozieren! Eine mögliche Antwort wäre beispielsweise der Hinweis, dass Sie die Stellenangebote exklusiv auswählen, um genau das Unternehmen zu finden, das zu Ihnen passt – und umgekehrt. 
Was können Sie für uns leisten?
An dieser Stelle sollten Sie Ihre Persönlichkeit, Leistungsmotivation und Kompetenz zum Ausdruck bringen. Nennen Sie ruhig Beispiele, was Sie für Ihren bisherigen Arbeitgeber geleistet haben. 
Was wissen Sie über unsere Firma?
Der Arbeitgeber möchte testen, wie gut Sie vorbereitet sind. Haben Sie recherchiert, wissen Sie welche Anforderungen auf Sie zukommen könnten? Sie sollten bei dieser Frage auf die Produkte oder Dienstleistungen der Firma eingehen. Signalisieren Sie den Personalchefs, dass Sie in der Lage sind, sich mit dem Unternehmen und seinen Leistungen zu identifizieren.

Was wollen Sie beruflich und privat erreichen?
Mit dieser Frage möchte man herausfinden, ob Sie „feste Ziele“ im Leben anstreben oder eher in den Tag hinein leben. Stellen Sie Ihre Motivation dar und nutzen Sie die Chance, Ihre Ambitionen zu zeigen.

Nennen Sie Ihre Stärken und Schwächen!
Nennen Sie ehrlich Ihre Stärken (beispielsweise schnelle Einarbeitung in neue Themenfelder, Belastbarkeit) und versuchen Sie Beispiele aus Ihrem bisherigen Berufsleben zu finden. Bei den Schwächen sollte man eher unbedeutende Beispiele aufführen, z. B. bisher wenig Erfahrung Vorträge zu halten oder dass man im Computerprogramm EXCEL noch kleine Schwächen hat.

Warum wollen Sie Ihren Arbeitgeber wechseln?
Als Antwort können Sie beispielsweise die mangelnde Fortbildungs- oder Aufstiegs-möglichkeit benennen. Dieses sind durchaus gute Gründe, eine Arbeitsstelle zu wechseln.

Wie gehen Sie mit Veränderungen um?
Veränderungen stehen Sie natürlich offen und neugierig gegenüber. Sie signalisieren ebenfalls Veränderungsbereitschaft, indem Sie Ihre Bereitschaft signalisieren, Fortbildungen zu absolvieren und sich somit auch für den Job weiter zu qualifizieren.

Wie gehen Sie mit schwierigen Kollegen um?
Auch unter Kollegen kann es natürlich zu Meinungsverschiedenheiten kommen. Sie treten Konflikten oder „schwierigen Kollegen“ dagegen stets sachlich und offen gegenüber. Zudem versuchen Sie, offen und konstruktiv miteinander umzugehen.

Was können Sie für uns leisten?
Bemühen Sie sich, Ihre Stärken zu verdeutlichen und auch zu belegen. Geben Sie konkrete Beispiele oder Hinweise auf Erfolge im Rahmen Ihrer bisherigen Tätigkeit an und vergessen Sie nicht: Die Unternehmensziele sind auch Ihre Ziele! Erklären Sie, warum gerade Sie die Abteilung/Firma nach vorne bringen können.

Welche Fragen haben Sie an uns?
Das ist Ihre Chance und die sollten Sie nutzen, um eigene Fragen zu stellen! Gute Fragen gehen in die Richtung Weiterbildungs- oder Aufstiegsmöglichkeiten im Unternehmen. Erkundigen Sie sich nach den Erwartungen, die an Sie gestellt werden. Fragen nach den Urlaubstagen oder Gehalt gehören jedoch nicht ins erste Gespräch und lassen eher darauf schließen, dass Ihr Interesse lediglich Ihrem Urlaub oder dem Geld gilt. Es sei denn, Sie werden aufgefordert, Ihre Gehaltsvorstellungen zu nennen. 
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